
              

                                                                                                                 Betriebsärztlicher Dienst des Uniklinikums des Saarlandes           Stand: 17.11.2022 

     VERHALTEN BEI KONTAKT ZU MÖGLICHERWEISE INFEKTIÖSEM MATERIAL                                                                                 

                     Erstmaßnahmen: 

 

                                                                                                                                                                                                  

anschließend: 

Vorstellung in der Zeit von 7.30 – 16.00 Uhr, freitags bis 14.30 Uhr, beim Betriebsärztlichen Dienst Geb. 77, EG Raum 007 (Tel. 23232),                                                                

in den übrigen Zeiten beim Durchgangsarzt in der Notaufnahme, IMED, Gebäude 41.                                                                                                                                                                

                                                                                                                                                                                                                                

Besonderheiten beim Kontakt mit HIV-positivem Material: 

Die Vorstellung sollte möglichst innerhalb von 2 Stunden erfolgen, da je nach den Umständen des Einzelfalls zur Verhinderung einer Infektion   

eine umgehende vorbeugende Medikamenteneinnahme dringend anzuraten ist. Über deren Notwendigkeit wird auf der Grundlage der aktuellen 

Empfehlungen der Fachgremien zusammen mit dem Durchgangsarzt sowie der Hämatologie entschieden. 

                                                                                                                                                                                                                                       

Weitere eventuell notwendige Kontrolluntersuchungen erfolgen beim Betriebsärztlichen Dienst. 

Stich-oder 
Schnittverletzung

(mit Kanülen,Nadeln, 
Skalpell, Instrument etc.)

Blutfluss fördern für                       
1 Minute

Desinfektion mit 
Antiseptikum getränktem 

Tupfer für 10 Minuten

Kontakt bei nicht intakter 
Haut

(Verletzung, Ekzem u.a.) 

Reinigung mit Wasser und 
Waschlotion

Abreiben mit Antiseptikum 
geränktem Tupfer

Spritzer ins Auge

Augenspülung mit Wasser, 
Ringerlösung oder 

physiologischer 
Kochsalzlösung

Spritzer in die 
Mundhöhle

Ausspucken, 
anschließend mehrmals 

Mundspülung mit Wasser

Kontakt bei intakter Haut

Reinigung mit 

Wasser und Waschlotion

Desinfektion

keine weiteren 
Maßnahmen erforderlich


